
Eröffnung des
112. Europäischen Kulturweges

„Zwei Burgen und der Bloopiffer“

in Rottenberg und Feldkahl  
am

Sonntag, 6. Oktober 2019
09.00 Uhr

Treffpunkt am Wanderparkplatz Schwimmbad 
in Rottenberg (Ortsteil von Hösbach, 

Weglänge 12 km)

Einladung

„Zwei Burgen und der Bloopiffer“

Auf Ihr Kommen freuen sich:
AG Kulturweg Rottenberg-Feldkahl, Markt Hösbach, 
Archäologisches Spessart-Projekt, Spessartbund

Der Name des Kulturwegs erschließt sich durch die 
beiden Burgen, die für Rottenberg stehen, und durch 
die Feldkahler Symbolfigur des Bloopiffers. 

Der Rundweg startet am Wanderparkplatz oberhalb 
des Rottenberger Schwimmbads. Zunächst durch-
quert die Route ein bewaldetes Stück oberhalb von 
Rottenberg. Dort markiert ein behauener Findling den 
Ursprung des Feldkahlbachs. 
Wir kommen darauf am schönen Plätzchen des Anto-
niusbildstocks vorbei. Nach der Station am Kalkwerk 
Hufgard wird Rottenberg durchquert, wobei Kirche 
und Altes Rathaus im Vordergrund stehen. 
Danach berühren wir die Route des Alten Kirchweges, 
wo in Richtung Sailauf die Marienkapelle zu finden ist. 
Von hier aus bewegen wir uns durch den Wald entlang 
des Gräfenbergs bis zur Panoramatafel oberhalb des 
Weinbergs, von wo man einen wunderbaren Blick ins 
Aschafftal und in den Odenwald hat. 
Nun führt die Route hinab nach Feldkahl, wo wir kurz 
vor dem Ort auf die Station Alter Kirchweg treffen, des-
sen tiefe Hohle verborgen und doch eindrucksvoll am 
Rand des Weges zu sehen ist (siehe Spalte rechts). In 
Feldkahl geht es dann ins Oberdorf und von dort ins 
Unterdorf. Hier spielen Gaststätten eine große Rolle. 
Dazwischen bewundern wir den Bloopifferbrunnen, 
dessen namengebende Figur für den Spitznamen der 
Feldkahler steht. Das Dorf im Tal ist langgestreckt und 
die Straße(n) sowie die historischen Routen sind von 
großer Bedeutung für die Ortsentwicklung. Nun steigt 
der Kulturweg hinauf zu den Hügelgräbern. Am Wald-
rand hat man den einzigen - und sehr weiten - Blick 
in den Kahlgrund. Um die Ecke ist die Erlenbacher 
Höhe, auf der die Feldkahler Kapelle steht - auch ein 
wunderschöner Platz zum Ausruhen und Innehalten. 
Von hier ist es nicht mehr weit bis zum Start nach 
Rottenberg.
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Begrüßung durch Bürgermeister Michael Baumann								      
Grußworte des Landrats													           
Zum Kulturweg die Sprecher der AG 											        
Musikalische Begleitung durch die Rottenberger Blasmusikkapelle
Station Rathaus
Station Panoramablick
Mittagsrast im Weingut Holler bei „Woschdföllsel“ und anderen Spezialitäten
Station Feldkahl Oberdorf: Äbblwoi im Hof der Fa. Stenger in Feldkahl durch den FSV Feldkahl 	
Musikalische Begleitung durch die Feldkahler Musikanten
Station Bloopiffer-Brunnen mit dem Feldkahl-Lied von Reinhold Geis
Kaffee und Kuchen am ehem. Gasthaus Geis durch die Feldkahler Sänger und Wanderer	
Musikalische Umrahmung durch die Feldkahler Lederhosen
Station Feldkahler Kapelle mit Waldhorngruß
Rückkunft


